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PFAFFNAU

NEXUS reed quintet – 
Divertissements

Das NEXUS reed quintet präsentiert 
sein neues Konzertprogramm «Diver-
tissements». Die fünf Luzerner Musi-
kerinnen und Musiker werden unter-
haltsame Werke und erheiternde 
Raritäten in eigenen Arrangements 
neu interpretieren: Johann Sebastian 
Bachs Italienisches Konzert, Joseph 
Haydns Divertimento Nr. 1, W. A. Mo-
zarts Serenade in Es-Dur und Francis 
Poulencs Noveletten und eine Humo-
resque.

Das NEXUS reed quintet ist ein 
Holzbläserquintett der besonderen 
Art. Es vereint Oboe, Klarinette, Saxo-
fon, Bassklarinette und Fagott zu ei-
nem einzigartigen Gesamtklang und 
begeistert das Publikum durch mitrei-
ssende Spielfreude. Das Quintett ist 
Preisträger des europäischen Kam-
mermusikwettbewerbs Musiques 
d’Ensemble in Paris 2014 und Erst-
preisträger der ORPHEUS Swiss 
Chamber Music Competition. Weitere 
Infos: www.nexusreedquintet.ch. Das 
Konzert findet am 9. November 2014 
um 17.00 Uhr im Pfarreiheim Pfaff-
nau statt. Eintritt frei, Kollekte.� PD

Don Aloisio Araujo, Seelsorger der portugiesischen Mission Luzern, Jaroslaw 
Platuński, Pfarrer in Reiden feierten mit den zahlreichen Gottesdienstbesu-
chern den Sonntag der Völker.� BB

DAGMERSELLEN | Herbstwanderung 5./6. Klasse Dagmersellen

«Auf den Spuren der Kastelen»
Die diesjährige Herbstwanderung der 
beiden 5. und 6. Klassen aus Dagmer-
sellen stand ganz unter dem Motto 
«Auf den Spuren der Kastelen». 

Vor kurzem machten sich die Schü-
lerinnen, Schüler und ihre  Lehrperso-
nen auf den Weg, den schulischen All-
tag mit der Herbstwanderung etwas 
anders und körperlicher zu geniessen. 
Pünktlich zum morgendlichen Schul-
beginn zog die gut gelaunte Gruppe 
warm angezogen los. Entlang der Wig-
ger erreichten wir in Nebikon ein ers-
tes Etappenziel. Die voll bepackten 
Rucksäcke wurden geöffnet und alle 
waren froh über eine kurze Ver-
schnaufpause. Die Trinkflaschen wa-
ren sehr begehrt und die die ersten 
Snacks wurden regelrecht verschlun-
gen. 

Der Weg führte weiter nach Schötz, 
wo es eine zweite Verpflegungspause 
gab. Die Sonne hatte inzwischen den 
herbstlichen Nebel verdrängt und die 

Schülerinnen und Schüler waren froh, 
einige Kleiderschichten in ihren 
Rucksäcken zu verstauen. 

Das letzte Wegstück sollte es dann 
nochmals in sich haben, denn die 
Schülerinnen und Schüler mussten 
das verdiente Mittagessen mit dem 
steilen Aufstieg zur Burgruine Kaste-
len verdienen. 

Die bereits brennenden Feuer, die 
tolle Aussicht und das herrliche Wet-
ter entschädigten aber die körperli-
chen Anstrengungen.  Nach dem ge-
meinsamen Grillen machten sich die 
Lernenden auf, die Umgebung und die 
Ruine zu erkunden. Die Zeit verging 
wie im Flug und einige Schülerinnen 
und Schüler wollten gar nicht erst 
mehr nach Hause. Für die Rückreise 
durfte in den Bus und Zug eingestie-
gen werden. Am Bahnhof Dagmersel-
len endete schliesslich ein strenger, 
aber unvergesslich schöner Herbst-
tag.� AHA

Die beiden 5. und 6. Klassen von Dagmersellen wanderten mit ihren Lehrperso-
nen bei prächtigem Herbstwetter von Dagmersellen zur Ruine Kastelen in Al-
berswil und genossen einen wunderbaren Oktobertag.

REIDEN | Schöner Gottesdienst mit Gospelchor

Sonntag der Völker
«Sagen Sie mir in einem Satz, was Ih-
rer Meinung nach das Entscheidende 
am Christ sein ist?», mit diesen Wor-
ten eröffneten Jaroslaw Platuński, 
Pfarrer in Reiden und Don Aloisio 
Araujo, Seelsorger der portugiesi-
schen Mission Luzern vorletzten 
Sonntag die zweisprachige Predigt. 
«Jesus wurde damals eine ähnliche 
Frage gestellt, die er mit dem Hinweis 
auf das doppelte Gebot der Liebe: der 
Liebe zu Gott und der Liebe zum 
Nächsten beantwortete.», berichteten 
sie weiter. Mit Beispielen aus dem All-
tag zeigten sie auf, weshalb Menschen 
und deren Schicksale andere Men-
schen berühren oder sie ausserhalb 

des Blickfeldes stehen lassen. Eine 
Predigt die Antworten gab, aber auch 
Fragen aufwarf, die sich die zahlrei-
chen Besucher immer wieder ehrlich 
und aufrichtig stellen können. Der 
Gospelchor «Live in Church» aus Ne-
bikon, unter der Leitung von Matthias 
Arn überzeugte mit Liedern wie «Hal-
leluja», «The Cliffs of Doneen» oder 
«Champion of love». Mit kräftigem 
Applaus wurde ihr Auftritt verdankt. 
Beim anschliessenden Apéro im Pfar-
reizentrum sorgten unter anderem die 
Predigt sowie der glänzende Auftritt 
des Gospelchors für Gesprächsstoff. 
Liebe und Musik überwinden eben 
alle Grenzen. � BEATRIX BILL

Der Gospelchor «Live in Church» aus Nebikon, unter der Leitung von Matthias 
Arn, sorgte für emotionale Momente. 

Das NEXUS reed quintet ist ein Holz-
bläserquintett der besonderen Art. �ZVG
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